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Schulbildung für alle Kinder in 

Radevormwald 
 

 
 
Die UWG hat sich aktiv für die Gründung einer Sekundarschule in Radevormwald eingesetzt. 
Leider kann diese Schulform in Radevormwald wegen geringer Anmeldezahlen nicht ge-
gründet werden. 
 
Das Scheitern der geplanten Sekundarschule und damit auch schon kurzfristig das Ende der 
bestehenden Hauptschule fordert ein offenes Umdenken  in unserer Stadt.  
 
Leitsatz dafür muss sein:  
 
Jeder Schüler in Radevormwald soll im Hinblick auf seinen gewünschten 

Schulabschluss in unserer Stadt eine Schule besuche n können. 
 
 

Es müssen alle denkbaren Möglichkeiten betrachtet werden um dieses Ziel zu erreichen.  
Dabei darf auch der Gedanke an eine Gesamtschule kein Tabu sein. 
 
Wir müssen den Lösungsprozess schnell vorantreiben, bevor Rader Schüler dauerhaft die 
Stadt verlassen und junge Familien darauf verzichten, nach Radevormwald zu ziehen.  
 
Dazu hat die UWG in der letzten Sitzung des Schulausschusses diese offene Diskussion 
angerregt und hat auch schon Massnahmen ergriffen um diese Diskussion aktiv voran zu 
treiben. 
 
Die UWG fordert  das unmittelbar nach den Kommunalwahlen im Schulausschuss dieses 
Thema angegangen wird.  
 
Dazu haben wir in einem offenen Brief an den Bürgermeister mit folgenden Forderungen  für 
die weitere Vorgehensweise gestellt. 
 

1. Es soll ein Ausschuss installiert werden in dem nur die Schulthemen behandelt wer-
den. Zur Zeit wird im gleichen Ausschuss auch das Thema „Kultur“ behandelt.  
 
Die UWG hält die Schulsituation für so kritisch und wichtig das sich ein Ausschuss 
speziell nur mit dieser Themenstellung befassen sollte. 
 

2. Es muss unmittelbar nach der ersten Ratssitzung eine Ausschusssitzung einberufen 
werden. Dazu ist der Ersteller des Schulentwicklungsplanes (H. Krämer-Mandeau 
/Biregio) einzuladen der anhand der zu erwartenden Schülerzahlen der nächsten Jah-
re die Problematik erläutert. Die UWG hat bereits mit H. Krämer-Mandeau Kontakt 
aufgenommen.  

 
 

Die UWG wird auch weiterhin dafür sorgen das diese Diskussion weitergeführt wird. 
  

Das sind nur einige Themen mit denen wir dafür sorgen wollen das Radevormwald eine lie-
bens- und wohnenswerte Stadt bleibt. Es gibt noch viele Themen und Antworten! 
 

Sprechen Sie uns an !!! Diskutieren Sie mit uns !!!  


